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Nro . 13

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 24 . Mart . 1777 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat . 味 !

1 ) Es entstehet wider weyl . Johann Wilhelm Stieren Wittwe , ben hiesiger Hochfürfil .

Regierung , Schuldenhalber , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ift dan 2ten May . ( Diejenigen Erebitores aber fo ihre Forderun

gen , beym hiesigen Stadt Magistrat bereits angegeben , brauchen solches nicht

zu wiederholen ) ( 2 ) Deduction den isten May . ( 3) Priorität Urtheil den

sten Jun . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 24ften Jan . a . c .

2 ) Wann die bisherige , in der ältern Verordnung vom 14ten Nov. 1707 . sich gegründete
Porto Lare der mit den Landboten zu versendenden mit Geld befchwerten Briefe , den
vorkommenden Umständen nach , zur Erleichterung des Commercii , bis weiter , fol

gendergestalt herunter gefeßet und bestimmet worden , daß
1 ) für Briefe , worin über 75 Rthlr . und bis 100 Rthlr . Gold enthalten , von Olden

burg auf folgende Derter und eben so zurück , in klein Cour . bezahlet werden soll :

Nach Elsfleth 12 Grot ; nach Oevelgdnne 18 Grot ; nach Braake 18 Grof ; nach

Struckhausen 18 Grot ; nach - Collmar , Franco Develgönne 18 Grot

nach Schwen , Franco Develgonne 18 Grot ; nach Neustadt 18 Grot ; nach

Frieschen Mohr 18 Grot ; nach Seefeld 18 Grot ; nach Golzwarden 24 Grot ;

nach Rothenkirchen 24 Grot ; nach Esenshamm 24 Grot ; nach Ellwürden 30 Grot ;

nach Abbehausen 30 Grot ; nach Atens 36 Grot ; nach Bleren 36 Grot ; nach Stoll .

dhamm 36 Grot ; nach Burhave 36 Grot ; nach Waddens , Francs Burhave

36 Grot ; nach Langwarden 42 Grot ; nach Eckwarden 42 Grot ; nach Loffens 42 Grot .

2 ) für Briefe , worin kleinere Summen in Gold enthalten
a ) über so bis 75 Rthlr . dreyviertel von obigem Porto

b )

d ) von

25
10

I

50
25

die Hälfte
einviertel , und

ΤΟ der achte Theil von obigem Porto .

Als wird solches hierdurch nachrichtlich öffentlich bekannt gemachet ; anbey jedoch zu

gleich festgesetzet , daß



1 ) für Briefe , worin unter 25 Rthlr . Gold enthalten , auffer obigem , auch dasverordnungsmässige Brief Porto , überher bezahlet werden muß .
2 ) jeder etwa entstehender Bruch von eindrittel Grot und darüber , wird zum Vortheilder Poft für voll bezahlet , wogegen alles was unter eindrittel Grot ist , wegfällt .
3) dick re Briefe thun gedoppeltes Porto , und für jeden etwa eingeschlossenen Brief,muß befonders bezahlet werden .

Uebrigens aber gilt obige Verminderung des Porto nur auf die mit Gold beschwerte
Briefe , wogegen für Silbermünze nach der Anfangs erwähnten Verordnung , mithin
das oben angeführte Porto doppelt bezahlet werden muß .

Oldenburg aus der Cammer , den 13ten Mart . 1777 .
von Hendorff . Bolken . Pasor .

Herbart .
3 ) Wann die zur Reparation der Mauer bey der hiesigen Sichte Mühle erforderlichenMaterialien , bestehend in Steinen , Kalk , Zement und Sand , auch das Arbeitslohn ,

mindeftfordernd ausgedungen werden sollen , und dazu Terminus auf den 7ten April
d . J . angesetzet worden ; so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht , und können sich alsdann die Liebhaber hieselbst in Camera des Morgens um10 Uhr einfinden , die Conditiones vernehmen und den Berding gewärtigen ..

Oldenburg aus der Cammer , den 17ten Mart . 1777 .
. Hendorff . Ahlers . Bolfen . .

Herbart .
4 ) Wann hiefelbft verschiedentlich darüber Beschwerde geführet worden , daß der wegendes hiesigen Postwesens am 24fien Febr . 1775 . emanirten Verordnung die schuldigeFolge nicht geleistet , sondern derfelben oftmals zuwider gehandelt werde , solches aber

als zum offenbaren Nachtheil der Postanstalten und des Landesherrlichen Interesse
gereichend nicht zu dulden , so wird Eingangs gedachte Verordnung nicht nur abersmals nachgefeßtermaffen öffentlich bekannt gemacht , sondern es werden auch alle und
jede erinnert derselben gebührend nachzukommen, und die darinn festgesetzten unab.
bittlichen Bestrafungen zu vermeiden .

Olsenburg aus der Cammer , den 21ften Mart . 1777 .
. Hendorff . Schm . v . Hunrichs . Ahlers . Schumacher . Bolken . Pafor ..

War
Berordnung .

Herbart .

ann hierfelbft befchwerend angezeiget worden , daß zum größten Nachtheil der hiesigen
gemeinnügigen Poftanstalten und des damit verknüpften Landesherrlichen Intereffe ,.ber desfalls emanirten Verordnungen ungeachtet , allerhand Unterschleif getrieben werde ,indem sowohl die reitende Poftillions als die Landboten , nicht nur bey ihrer Abreise undAnkunft , ganz ungescheuet viele Briefe und Packete annehmen und abgeben , fondern folche

auch sogar durch andere zusammen sammien oder vertheilen lassen , ja in der Stadt und vor
den Thoren ihre eigene dufer zu ihrem Ablager haben , solchem unerlaubten Berfahren
aber keinesweges nachgesehen werden kann . Als wird hierdurch widerholt verordnet und

verboten : Daß
1 ) ein jeder feine Briefe oder Packete der Ordnung gemäß , auf die öffentliche Post

Bäufer unb Comtoirs abgeben , hingegen fich niemand besonders in den Städten Oldenburg
und Delmenhorst , oder vor den Thoren noch auch in den Flecken Develgönne und Elsfleth



anterfangen soll , von den Poftillions und Landboten oder deren Gehülfen , einige Briefe oder
Packete anzunehmen oder ihnen solche zufi cken oder zuftecken zu lassen , bey Strafe vor
10 Rthlr . für jeden Brief oder jedes Packet , so einer dergestallt empfangen oder abgesandt
hot , von welchen Strafgeldern der Angeber , mit Verschweigung feines Namens die Hälfte
ju geniessen , der Schuldige aber , falls er nicht bezahlen kaun , eine unabbittliche verhält
nißmässige Leibesftrafe zu gewärtigen hat . Und ob gleich

2 ) einem jeden nach wie vor frey fiehet , seine Briefe nach Gutfinden durch erpresse
Boten zu versenden , so dürfen doch diese Boten von andern keine Briefe oder zur ordentli
chen Post gehörende Packete mitnehmen , und zwar bey der vorhin bereits verordneten Brüche
von 10 Nthir . , für denen welchen solche Briefe oder Packete gehören , und eben so viel für
denjenigen der solche zu befördern angenommen hat . Ferner wird

3 ) den Poftillions und Landboten hierdurch untersaget , daß sie weder in den benanne
ten Städten und Flecken , noch an andern Oertern wo ordentliche Post , oder Botenhäuser
und Esmitoirs vorhanden sind , bey vierwöchiger Gefängniß oder dem Befinden nach härterer
Leibesstrafe , weder Briefe noch Packete annehmen oder abgeben sollen , wie denn auch

4 ) diejenigen , welche sich von den Poftillions oder Landboten sollten gebrauchen lassen ,
einige Briefe zufammen zu fammlen oder auszutheilen , eine gleichmässige unabbittliche
Leibesstrafe , unfehlbar zu erwarten haben , und sollen endlich

5 ) diejenige , welche fünftig den Postillions oder Landboten , ein Neben . Ablager in
ihren Häusern verstatten , mit einer Brüche von 20 Rthlr . wovon der Angeber mit Vers
schweigung seines Namens die Hälfte genieffet , oder wenn sie solche Brüche zu bezahlen
nicht vermögend find , mit dreywöchiger Gefängnisstrafe beleget werden .

Wornach sich also ein jeder zu achten und für die angedrohete Strafe zu hüten hat .
Urkundlich unter dem , zur hiesigen Hochfürstl . Cammer vererdneten Infiegel .

Oldenburg aus der Cammer , den 24sten Febr . 1775 .
v . Hendorff . Schm . v . Hunrichs .

( L. S. )
Ahlers . Schumacher . Bollen .

Römer .

$ ) Berend Morisse , zur Neustadt , ist gesonnen, feine im Jader Auffendeich belegene halbe
Bau , ehedem Warns genannt , Stückweise , am 23sten April , in Johann Langen
Krughause , beym Altendeich , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 14ten April , beym Hochfürstl . Neuenburaischen Landgerichte .
6 ) Theys Müller , zu Driefel , hat seine daselbst belegene Kötherey cum Pertinentiis , an

Theys Janssen verkauft .
Die Angabe ist den 21ften April , beym Hochfürfil . Neuenburgischen Landgerichte .

7) Wider Samuel Reichen , Landköther zu Sillens , Burhaver Vogtey , iſt Schuldenhalber,
beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 24ften April . ( a ) Deduction den 26sten May . ( 3) Prise
rität Urtheil den 19ten Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 11ten Jul . a. c .

1) Wider Dierk Gramberg , gewesenenKdther zu Einswarden , ist gleichfalls beym Hoche
fürstl . Develgönnischen Landgerichte , Schuldenbalber , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 17ten April . (2) Deduction den 13ten May . (3 ) Prioris
tåt Urtheil den 9ten Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 3ten Jul . a . c.

7) Wider Harm Brandt , Kother zur Mohrfee , Abbehauser Kirchspiels , entstehet ebenfalls
beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte , Schuldenhalber , der Concurs .

(1 ) Die Angabe ist den 18ten April . ( 2) Deduction den 1sten May . (3) Priori
tät Urtheil den 1oten Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löse den isten Jul . q . c.



10 ) Der Administrator Tölner hat die aus Wilhelm Schröders Concurs an sich gelösete, in
Rothenkirchen belegene Häuser mit zweyfünftel Jucken Wårfes und Pertinentien , an
Meinert Adolph Morisse , zu Rothenkirchen , verkauft .

Die Angabe ist den sten April a . c. , beymhochfürstl . Develgdnnischen Landgerichte .
11 ) Der Administrator Lölner hat das zum Hahnenknop belegene , vormalige Hinrich Trü ,

perfcheHaus , mit dreyviertel Jücken Wärfes und Pertinentien , an Hinrich Laverenk,
zur Popkenhöge , verkauft .

Die Angabe ist den sten April a. c. , beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte .
12 ) Johann Hinrich Ahrens , zu Esenshamm , hat seine daselbst belegene Kötherey sammt

Pertinentien , an Jacob Wilms allda verkauft .
Die Angabe ist den 17ten April a . c. , beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte .

13 ) Gerd Hohn hat sein zur Develgonne belegenes , von ihm bisher bewohnte Haus , Stall
und Garten , welches an den Gerichts Anwald Arens und Gottlieb Gieseler benachbaret ,
nebft allen Pertinentien und Gerechtigkeiten , an den Kaufmann Peter Maes verkauft .

Die Angabe ist den 14ten April a . c. , beym Hochfürfil . Develgdnnischen Landgerichte .
14 ) Wider Frerich Siemers , zu Hiddigwarden , ist Schuldenhalber , beym Hochfürstl. Del .

menhorstischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1 ) Die Angabe ist den 16ten April . ( 2 ) Deduction den 23 sten April . ( 3 ) Priori

tåt Urtheil den 14ten May . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 27sten May a . c ..
15 ) Wider Johann Hinrich von Baßen , zu Neuenkoop , entstehet gleichfalls beym Hochfürfil .

Delmenhorstischen Landgerichte , Echuldenhalber , der Concurs .
( 1 ) Die Angabe ist den 16ten April . ( 2 ) Deduction den 23 sten April : ( 3 ) Prio

ritat Urtheil den 13ten May . (4 ) Bergantung und Löse den 27ften May a . c .
16 ) Wider weyl . Joh . Ammermann , Hausmann im Mohrdorf , jego dessen Wittwen und

Erben , entsichet Schuldenhalber , beym hiesigen Hochfürfil . Landgerichte , der Concurs .
( 1) Die Angabe ist den 23 sten April . ( 2 ) Deduction den 6ten May . ( 3 ) Priori

tåt Urtheil den 27ften May . (4 ) Bergantung oder Löse den roten Jun . a . c.
17 ) Da für die am 6ten dieses zum Verkauf aufgesetzten Ländereyen von weyl . Hinr . Alers

Stelle zu Ohmstede , nicht so viel , daß die sich angegebenen Gläubiger befriediget und
der Zuschlag ertheilet werden können , geboten worden : So wird hiemit anderweit
Terminus zum Versuch , ob für ein oder das andere Stück nicht ein mehreres geboten
werden wolle , auf den 9ten April a . c. im hiesigen Hochfürfil . Landgerichte angesetzet ;.
alsdann auch die im obgedachten Lermino Subhaftationis gebliebenen Legtbietenden , um
des Zuschlags wegen Bescheid zu gewärtigen , fich mit einzufinden schuldig seyn sollen ..

18 ) Die Frau Jufiit Råthin Epping hat ein Stück Landes , zwischen Joh . Segelken und weyl .
Daniel Diederich Molks Gärten , und ein Pfand Landes in den sogenannten Bremer
Höfen belegen , an Diederich Jacob von der Lipp , zu Delmenhorst , verkauft .

Die Angabe ist den 23ften April a. c. , beym Hochfürstl . Delmenhorstischen Landgerichte . .
19 ) Es sollen weyl . Claus Schwartings , zum Ohrte , sämmtliche Creditores , ihre Forderungen , beym Hochfürstl . Delmenhorfiifchen Landgerichte , den 28ften April angeben , und

mittelst producirung in Hånden habender Documenten gehörig bescheinigen .
20 ) Wider Cher Gode und dessen Ehefrau , zum Ohrte der Vogtey Berne , entstehet Schul

denhalber , beym Hochfürstl . Delmenhorstischen Landgerichte , der Concurs .
( 1) Die Angabe ist den 28sien April . ( 2 ) Deduction den sten May . ( 3 ) Priori¬tåt Urtheil den 26sten May . ( 4 ) Bergantung oder Lose den oten Jun . a . c.

21 ) Joh . Lange , Bürger zur Berne , ist gesonnen , einen ehedem angekauften Kamp , der OllenGroden genannt , am 24 . April , in Hinr . Krogs Wirthshause daselbst , verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 22sten April , beym Hochfürstl . Delmenhorstischen Landgerichte .



22 ) Wider Hinrich Helms , Landköther zu Folkers , Blerer Kirchspiel , ist Schuldenhalber ,
beym Hochfirftl . Oevelgdanischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist der 28ften April . ( 2) Deduction den 27sten May . (3) Prios
titat Urtheil den zoften Tun . (4) Bergantung oder Löse den 14ten nl . a . c.

23 ) Wider Hint . Heßen , Müller und Eigenthümer zu Ellwürden , Abbehauser Kirchspiel , ente
stehet ebenfalls beym Hochf . Develadnnischen Landgerichte , Schuldenhalber , der Concurs .

( 1) Die Angabe ist den 22fter April . (2 ) Deduction den 16ten May . (3) Prios
rität Urtheil den 16ten Jun . ( 4 ) Bergantung oder föfe den roten Jul . a . c.

24 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die hiesige Stadts : Waage
anderweitig verpachtet werden soll , und dazu Terminus auf den sten April a . c . , Vors
mittags , auf dem Rathhause hieselbst angesezet fen .

Oldenburg er Curia , den 22sten Mart . 1777 . 00
Bürgermeister und Nath hieselbst .

25 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß zur mindefifordernden Ausdingung des Zimmer
Arbeitslohnes wegen der Eversten Brücke , anderweitiger Terminus auf den sten April
a . c. , Vormittags , auf hiesigem Nathhause angefehet sey .

Oldenburg er Curia , den 22ften Mart . 1777 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

26 ) Es soll auf hochpreist . Cammer Verfügung und vorbehältlich Derselben Approbation
die Behuf der neu anzulegenden steinernen Brücke über den Zuggraben vor dem Mittel ,
stoppelgroden erforderliche Lieferung der Materialien an Eichenholz , Mauer - und Graus
steinen , Cement , Kalf und Eisengeråth , sodann die desfällige Zimmer und Mauer ,
Arbeit , am Donnerstage nach Ostern , als den zren April d. J . , des Morgens um 10 Uhr ,
beym hiesigen Amte , öffentlich an den mindestfordernden ausgedungen werden . Die
Liebhaber können sich mithin alsdann einfinden , die Conditionen vernehmen und nach
Gefallen fordern ; auch den Bestick noch vorher hierselbst einsehen . mp

Bockhorn , den 21ften Mart . 1777 . Saurmann .

97 ) Wann die sogenannte hohe Brücke im Mittelbeich , neu erbauet , und das dazu erfors
derliche eichen Holz r . wie auch die Arbeit , am sten April h . a . , in Johann Hinrich Ses
gebaden Wirthshause , im Neuenbrock , öffentlich , wenigftfördernd ausgedungen werden
soll ; als wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können sich demnach die Liebhaber
an besagtem Tage und Orte einfinden , die Conditiones vernehmen und nach Gefallen
fordern . Die Besticke können vorhero beym Amte und bey H. G. Gråper zu Neuenbrock
eingesehen werden .

Elsfileth , den 21sten Mart 1777 . ind . J . D. Erdmann .

we did mit

1 ) Es sollen des feet . Herrn Hofrath Büsching nachgelassene Mobilien , an größtentheils
e modernem Silber , worunter drey Caffeekannen verschiedener Grdffe , zwey Milchkannen ,

Theetopf und sonstiges Thee Service , Vorlege Eß und Theelöffel , 12 Paar massive
Messer und Gabel , ziven Uhren , zweh Benchter , nnd anderes gutes Silberwerk an Do
fen , Schnallen , Sporen , Degen auch goldenen Knopfen , Ringen , hartem Gelde , gol :
denen und filbernen Schaumünzen sich befinden , ferner an Zinn Kupfer - Meßinggeräth ,
guten Betten mit Bettstellen und Behangen , geschnitten und etwa 7 bis 8000 Ellen
ungeschnitten Leinen und Orell ; Flachs und Garn , eine vier fißige Kutsche mit grünem
Lacken , und eine Chaise mit rothem Plüsch ausgeschlagen , Pferdegeschirr , Sattel und



Chabracken mit filbernen Treffen , einiges Gewehr , nebst allerhand Hausgeräth an
Schränken , Lischen , Sühlen , Spiegeln , Comode , einer guten Schlag -Uhr mit Kasten ,
und sonstige Sachen , am 14ten April d . J . nnd folgenden Tagen jedesmal des Nach
mittags um Uhr , dann auch am 21ften desselben Monats Bor und Nachmittags die
von dem Defuncto nachgelassene Bücher nachdem desfalls gedruckten Verzeichniß in dem
Sterbhause zu Barel , vor der Neuenstrasse , öffentlich und meistbietend verkaufet , auch
der Termin zur Bezahlung bis den Herbst hinausgesetzet werden .

Oldenburger Getraide - Preise .
Alter Wurster Weizen 90 Rthlr . d' or . Butjad . Wintergårsten 36 Rthlr . Ld' or .
Neuer dito

Wurster Rocken
Wintergårften

78

So

Sommergårsten 33

Sommer
Bohnen

Haber , weisser
J . D . Dlbe .

Der legte Preiß des Sand Rockens ist hieselbst 31 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatsachen .
1 ) Das herrschaftl . Borwerk Friederikenhausen im Jeverischen von 147 einem halben Mat

ten groß , wird auf gleichem Fuß als das adeliche Gut Medog , am sten May a . c. , Mors
gens um 10 Uhr von Hochfürstl . Cammer zu Jever öffentlich zur Erbpacht ausgethan
werden . Die Conditiones können 14 Tage vorher bey dem Cammerschreiber Cordes ein
gesehen , auch Abschriften gegen die Gebühr genommen werden .

2 ) Ein starker vollständiger Knecht von gutem Herkommen , der mit Pferden und Wagen ,
auch dem Landbau , und allerhand Handarbeit umzugehen weiß , fuchet als Kutscher in
Dienst zu treten . Der Korbmacher Hermann Ehme giebt nåhere Nachricht .

3 ) Der Operateur Wilamovius , aus Beberkesa, hält sich jekt zu Aftrup in der Wardenbur
ger Gemeinde bey Labohm auf , und offerirt denen , welche mit Bruchschäden behaftet
find , seine Dienste .

4 ) Berend R hme , um Eckfleth, hat als Vormund für weyland Johann Clauffen Kinder
100 Rthlr . gegen gehige Sicherheit zinsbar zu belegen .

s ) Eplert Behrens , zur Phiesewarderburg , will die vormals Jacob Reitmanns bey der
Blerer Mühle belegene Hofstelle , welche er größtentheils an sich gekaufet , und das übrige
geheuert hat auf ein Jahr verheuern . Das Land fann sofort , und das Haus zu Mays
tag a c. angetreten werden . Von dem dazu gehörigen Pfluglande sind 9 Jück mit Win
Früchten befaamet , und das übrige Pflugland ist im legtern Herbst mehrentheils gut
gefalget .

6 ) Der hiesige Bürger Matthias Eckelberg , ift gewillet , feine im Abraham belegene Bude ,
welche seichers von dem Herrn Lieutenant Ron bild bewohnet worden , zu verheuern ,
imgleichen zwey Manns Kirchenstellen in der Osternburger Kirche zu verkaufen . Die
Liebhaber wollen sich desfalls bey ihm melden . usbtief the on

7 ) Auf dem Grifieder Wege , ist neulich ein Paquet Leder gefunden worden . Der folches
verlohren hat , kann sich in der Expedition dieser Anzeigen melden und nach vorheriger



e 019
Anzeige des darauf befindlichen Merkzeichens , solches gegen Erlegung der Kosten wie
der erhalten .

1 ) Es ist der Kaufmann Cordes , in Apen , gesonnen , fein daselbst vor zwey Jahren new
erbauetes , an der Hauptstrasse auf freien Gründen stehendes Haus , unter der Hand zu
verkaufen . Es find in diesem Hause zwey groffe und zwey kleine Zimmer auch eine zuges
machte Küche , Speisekammer und Keller , nebst einem guten Winkel , auch eine Abkleis
dung zum Vichstall und Packraum befindlich , mithin ist es zur Handlung und Wirth
schaft sehr bequem eingerichtet . .

2 ) Es foll des Jacob Jacobs , Hausmanns zu Secverns daselbst belegen Hofstelle , mit
56 Jück Landes , zum Besten seiner Creditoren , am 8ten April h. a . , in Mahlmanns Witt
wen Wirthshause , zu Ruhwarden , durch den Herrn Berganter Eli , auf ein Jahr ver
heuert werden .

so ) Diejenigen Kirch - und Armengeschworne welche ihre Rechnungen für das 1777ste Jahr
noch nicht in das Archiv abgeliefert haben , werden hiemit erinnert folches mit dem ehe
ften zu beschaffen .

Oldenburg , den 24ffen Mart . 1777 . Lenz .
1 ) Der LeinweberMeister Fating in der Gaststraffe hieselbst wohnhaft , lässet hiedurch bekannt .

machen , daß eine alte Frau Namens Triene Magdalena Meiers bey ihm verstorben sen ,
und deren , feines Wissens , hier im Lande sich aufhaltende Tochter , wegen des gerin
gen Nachlasses fich melden , und höchffens in 14 Tagen die Beerdigungskosten und andre
Schulden bezahlen , oder gewärtigen müsse , daß der Nachlaß verkauft werde .

12 ) Die Frau Wittwe Buhrmanns hieselbst hat einen Kirchenstuhl in der St . LambertiKirche ,
auf dem Norder Priechel , hinter der Rathsherren Stühlen , wie auch eine Stube nebst
Schlafkammer in ihrem Hause zu verheuern . Bende können um Ostern dieses Jahr
angetreten werden . Lichaber wollen fich desfalls cheffens ben ihr melden .

13 ) Die Herren Elterleute Schröter und Renke haben noch einige Saat Wiesen Ländereyen
vor dem heil . Geist Thore zu verheuern . Die Liebhaber wollen sich bey ihnen nach
frens melden .

14 ) Am bevorstehenden Charfreytag , Nachmittags 4 Uhr wird auf dem Hicfigen Raths
hause eine von Herrn Rolle in Mufik gefeßte Paßionscantate aufgeführet werden . Bils
lets werden zu 18 Grote , von Herrn Meineke verabfolget . Auch ist der Text für
4 Grote ben ihm zu haben .

15 ) Da die aus weyland Eilert Schimmelpfennings Concurs gelösete Hofffelle mit 79 Juck
Landes , in dem öffentlich angesetzt gewesenen Termino nicht verhenert , so lassen die
Vormünder über weyland Herrn Amtsvogt Kirchhofs Kinder hiemit bekannt machen ,
daß dieseländerenen bey denen zweyhäusern können vertheilet werden ; als bey dem groffen
neuen Hause 59 Juck , worunter 11 Juck Pflugland und bey dem anden Hause 20 Juck ,
worunter drey Jück pflugland eingethan werden kann . Die Liebhaber können sich bep
den Vormündern Herrn Lieutenant Piecksen oder dem Herrn Kaufmann Hefemeyer
in den ersten 8 Tagen einfinden und accordiren .

16 ) Alle , und jede , welche an weyland Johann Diederich Bülthoff oder dessen Güter An
sprache und Forderungen zu haben vermeynen , müssen sich vor dem hochgråfl . Bens
tinffchen Vormundschaftl . Landgericht melden , als von welchem folgende Termine ans
gesetzet find ( 1 ) zur Angabe und Production der Documente der 24. Mart . ( 2 ) zur
Liquidation der 21 . April . ( 3) jur Anhdrung rechtlichen Erkenntnisses der 26 . May .

17) Wann von Confiftorii wegen beschlossen worden , einen Versuch mit Aufhebung der oecono
mischen Einrichtung des hiesigen Waysenbauses zu machen , und dagegen die Kinder an
jemanden in die Kost zu verdingen : so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht ,



sieb konnen biejenigen , welche bazu Lust bezeugen sollten , sich binnen hier und Ostern
bey den Provisoren , Kaufleuten Popken und Regensdorf , angeben , auch daselbst die kon
bitiones einschen Es wird jedoch vorläufig zur Nachricht vermeldet , daß der Annch
mer , eine freye Wohnung nebst greffem Garten , anbey wenigstens 1 bis 20 Kinder ,
wovon feines unter acht Jahren seyn soll , zur Beköftigung erhalten werde , welche er
4 bis 6 Schulstunden ausgenommen , zu seinen eigenen Geschäften oder sonstiger Hand .
arbeit gebrauchen kann . na vyama

Sever in Confiftorio , den 12ten Febr . 1777 .
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Morgenlied eines Bauermanns . bie ma molt
Solid CudillAus der poetischen Blumenlese ( t

Da kommt die liebe Sonne wieder,
Da kommt sie wieder her !

Sie schlummert nich , und wird nicht müder ,
Und läuft doch immer sehr .

Sie ist ein sonderliches Wesen !
Wenn ' s Morgens auf sie geht ,

Freut sich der Mensch , und ist genesen
Wie beym Altargeråth .

Bon ihr kommt Segen und Gedehen ,
Sie macht die Saat so grün ,

Sie macht das weite Feld sich neuen ,
Und meine Baume blühn .

Und meine Kinder spielen drunter
Und tanzen ihren Reihn ,

Sind frisch und rund und roth und munter ;
Und das macht ' all ihr Schein .

Was hab ' ich dir gethan , du Sonne ,
Das mirs so wiederfährt ?

Bringft jeden Tag mir neue Wonne ,
Und bins fürwahr nicht wehrt .

Du hast nicht menschliche Gebehrde
Du ißest nicht wie wir ;

Sonst holt ' ich gern von meiner Heerde
Ein Lamm , und gab es dir ,

Und stund und schmeichelte von ferne : **
Jß , und erquicke dich ,

3 liebe Conn ' , ich geb ' es gerne
Und willst du mehr , so sprich . +

Gott in dem blauen Himmel oben ,
Gott denn belohn ' es dir !

Ich aber will im Herzen loben
Von deiner Git ' und Zier .

દેશન

Und da wir Ihn nicht sehen können ,
Bill ich wahrnehmen Sein ,

Und an dem edlen Werk erkennen ,
Wie freundlich Er muß seyn .

O biß mir denn willkommen heute ,
Bis willkomm ' n , schöner Held !

Und fegn ' und arme Bauerleute ,
Und unser Haus und Feld .

Bring unserm König heut auch Freude ,
Und seiner Fran dazu .

Segn ' ihn , und thu ihm nichts in Leide ,
Und mach ihn mild wie du .

io al mant
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